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Herren Landesklasse Gr. 8

SV Bergatreute : TV 02 Langenargen 
Samstag, 22.04.2023, 19:30 Uhr

Langer Kampf zwischen dem SV Bergatreute und dem TV 02 
Langenargen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 33:25 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom SV Bergatreute ihr Heimspiel in der Herren Landesklasse Gr. 8 gegen
den TV 02 Langenargen. 268 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Oberhofer / Hartmann den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Auf dem falschen Fuß erwischten Oberhofer / Hartmann ihre
Gegner Cornelssen / Schnitt beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Ohne Satzgewinn für Zenn / Toth
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Romer / Sauter. Koch / Leichtle kamen mit der
Spielweise von Hoffmann / Wieland am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kevin Oberhofer gewann daraufhin sein Spiel
gegen Ralf Cornelssen sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:6, 11:9,
14:12. Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg gegen Michael Romer kam Oliver Zenn nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen
Christian Hoffmann zeigte Mark Toth seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Gerhard Sauter konnte Felix Hartmann anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Es dauerte eine Weile, bis Manuel
Koch seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Peter Schnitt hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld
erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Nathan Leichtle bei seiner 1:3-Niederlage von
Matthias Wieland dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
5:4. Mit 7:11, 7:11, 11:8, 3:11 verlor Kevin Oberhofer seine Partie gegen Michael Romer, die im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Kaum Chancen ließ dagegen Oliver Zenn beim 11:7, 11:
8, 11:9 seinem Gegner Ralf Cornelssen. Mit 3:1 hatte Mark Toth im Match gegen Gerhard Sauter die
Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim folgenden 11:7, 14:12, 11:9
gegen Christian Hoffmann fand Felix Hartmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Durch diesen Sieg liegt Hartmann nun bei einer Saison-Bilanz von 6:24, während Hoffmann
nach diesem Einzel eine Statistik von 9:22 zu verbuchen hat. Manuel Koch bekam derweil seinen
Gegner Matthias Wieland beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit diesem Sieg hat Wieland nun 10 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während
er bislang 19 Einzel verlor. Einen Zähler für die Gäste musste Nathan Leichtle wenig später bei der 1:
3-Niederlage gegen Peter Schnitt hinnehmen. 4:15 (Leichtle) bzw. 5:11 (Schnitt) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Kurz strauchelten sie, aber letztlich
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waren Oberhofer / Hartmann beim 17:15, 11:9, 7:11, 13:11 gegen Romer / Sauter doch überlegen.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Bergatreute die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:27 bei 3 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV 02 Langenargen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:30. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Bergatreute

Doppel: Oberhofer / Hartmann 2:0, Zenn / Toth 0:1, Koch / Leichtle 1:0 
Einzel: K. Oberhofer 1:1, O. Zenn 2:0, M. Toth 2:0, F. Hartmann 1:1, M. Koch 0:2, N. Leichtle 0:2 

 TV 02 Langenargen
Doppel: Romer / Sauter 1:1, Cornelssen / Schnitt 0:1, Hoffmann / Wieland 0:1 
Einzel: M. Romer 1:1, R. Cornelssen 0:2, G. Sauter 1:1, C. Hoffmann 0:2, M. Wieland 2:0, P. Schnitt
2:0


